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Neugründung am 08.11.2006Neugründung am 08.11.2006

• Entstehung: aus dem 15 Jahre alten Arbeitskreis 
„Sex. Missbrauch“
(1991 auf Betreiben des Gesundheitsamtes und 
des Kreisjugendamtes Würzburg gegründet)

-- > Erweiterung um den Themenbereich 
Kindesvernachlässigung



Ziele des KOK KinderschutzZiele des KOK Kinderschutz

• alle Institutionen zu vernetzen, die sich mit den 
Themen Vernachlässigung, Misshandlung und 
sexuellem  Missbrauch von Kindern und 
Jugendlichen in Würzburg beschäftigen

• Erarbeitung von Kooperationsstrukturen und 
einheitlichen Standards zur Risikoabschätzung 
und Umsetzung des Schutzauftrages der 
Jugendhilfe.

• Fachliche Plattform für aktuelle und auch speziell 
regionale Themen rund um den Kinderschutz

• Verbesserung der interdisziplinären 
Zusammenarbeit



AufgabenstellungAufgabenstellung

• Fallübergreifender Informationsaustausch 
Erarbeitung konkreter Standards 
z.B. in Diagnostik, Fallbewertung und 
Hilfestellung

• Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit für das Thema herstellen 

    (Stichwort: öffentliche Verantwortung)

• Erstellung eines Adressverzeichnis über die 
regionalen Institutionen im Bereich Kinderschutz



Interkommunal:
Planungsregion 2
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Schutzauftrag des JugendamtesSchutzauftrag des Jugendamtes

SCHUTZAUFTRAG des Jugendamtes 
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PrüfschemaPrüfschema

SSCCHHUUTTZZAAUUFFTTRRAAGG  DDEESS  JJUUGGEENNDDAAMMTTEESS  
 

Mögliche Einschätzungsaufgaben bei Gefährdung 
 

gewichtige Anhaltspunkte  
(für eine Kindeswohlgefährdung) 

 
Sicherheitseinschätzung  

(Abschätzung des Gefährdungsrisikos) 
 
 

Verdachtsabklärung Risiko Misshandlung  
  & Vernachlässigung 

 
bereits entstandener 

Förder- und Behandlungsbedarf Kind 
 
 
 Erziehungsfähigkeit Eltern Veränderungsbereitschaft 
 

Ressourcen Familie 
Pflege     

Erziehung 
 

Bindung    Förderung 



KonkreteKonkrete  SchritteSchritte

• 04.12.06: Informationsveranstaltung 
                Frühdiagnosezentrums Würzburg 
                Projekt: frühe Hilfen

• Jan.-März 07:                  Arbeitsgruppe „Diagnostiker“ erarbeitet 
                  einheitlicher Standards 

• Februar 07: Inhouse-Schulung im Amt f. Jugend und 
                 Familie

• Febr. – März 07: Arbeitsgruppe „Jugendämter“ erarbeitet 
                 (einheitl.) Ablaufschemata und Standards                

                   
• 18.01.07 Fortbildungsveranstaltung  für Lehrkräfte 

                (FDZ und AfJF Lkrs. Wü)
• 28.03.07 nä. Sitzung des KOK Kinderschutz
• 24.05.07 Fortbildungsveranstaltung für 

                Erzieherinnen in Kindertageseinrichtungen.
• 12.06.07                            Infoveranstaltung in Uni-Kinderklinik 
• 24.10.07                            3. Sitzung KOK Kinderschutz
• 29.11.07                            Fortbildungsveranstaltung für Schulen             



FazitFazit
1 Jahr KOK Kinderschutz1 Jahr KOK Kinderschutz

• Disziplinen und Fachprofessionen
    lernen gegenseitige Grenzen und   

Möglichkeiten kennen.

• Kinderschutz braucht Öffentlichkeit

• Viele Forderungen im Schutzkonzept 
der bayerischen Staatsregierung sind 
schon in der Region 2 umgesetzt



Kontakt:

• Derzeit geschäftsführende Stelle:

    Amt für Jugend und Familie
    Landratsamt Würzburg, FB 31a
    Herr Gabel
    Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg
    Mail: h.gabel@lra-wue.bayern.de


